
 

HELPDESK FAQ 

Unsere Aufgabe besteht darin eine Brücke zwischen den zahlreichen 
Informationen zu bauen, die auf europäischer Ebene zur Verfügung gestellt 
werden (durch PREP4BLUE) und den lokalen Akteuren, die davon profitieren 
können. Durch die Schaffung von Helpdesks möchten wir diese Informationen auf 
regionaler Ebene schnell verfügbar und leicht verständlich machen. Unser 
Helpdesk ist mit einer Reihe von Tools ausgestattet, die den Zugang von Inhalten 
im Zusammenhang mit der Mission, insbesondere im Bereich Bürgerbeteiligung 
zu erleichtern. Egal, ob Sie nach Anleitung, Ressourcen oder Antworten auf 
bestimmte Fragen suchen, unser Helpdesk steht Ihnen bei der Teilnahme an den 
Initiativen von Mission Ocean, Seas & Waters (Gewässermission) zur Verfügung.   

Lassen Sie uns eintauchen! 

1. Welche Methoden gibt es für Bürgerbeteiligung? 

Es gibt verschiedene Methoden für Bürgerbeteiligung, darunter: 
• Umfragen: Sie werden verwendet, um Informationen von Bürgern zu 

erhalten, erfordern minimalen Zeitaufwand und können quantitative 
oder qualitative Daten erfassen. Umfragen können online oder 
persönlich durchgeführt werden. 

• Bürgerversammlungen: Eine Form der öffentlichen Beratung, die es 
Bürgern ermöglicht, an Entscheidungsprozessen teilzunehmen. 

• Workshops zu zukünftigen Szenarien: Hierbei können Bürger 
verschiedene zukünftige Szenarien erkunden und diskutieren. 

• Halbstrukturierte Interviews: Eine qualitative 
Untersuchungsmethode, die eine vorher festgelegte Reihe offener 
Fragen mit der Möglichkeit kombiniert, bestimmte Themen oder 
Antworten genauer zu erkunden. 

• Wanderinterviews: Eine Methode, bei der Teilnehmer während des 
Gehens interviewt werden, was natürlichere Gespräche und 
Beobachtungen ermöglicht. 

• Partizipative Kartierung: Ein Instrument, bei dem Gemeindemitglieder 
Karten erstellen, die ihr räumliches Wissen über ein Gebiet 
repräsentieren. 

• Einrichtung einer Community of Practice für langfristige 
Bürgerbeteiligung. Eine Community of Practice ist eine Gruppe von 
Menschen, die "ein Interesse oder eine Leidenschaft für etwas teilen, 
was sie tun, und lernen, wie sie es besser machen, wenn sie regelmäßig 
interagieren." 

Eine umfassende Übersicht finden Sie in der PREP4BLUE Toolbox für 
Bürgerbeteiligung.  

https://prep4blue.eu/
https://nordlandsforskning.wrep.it/engaging-citizens-with-mission-ocean
https://nordlandsforskning.wrep.it/engaging-citizens-with-mission-ocean


2. Wie sollte ich mich auf Bürgerbeteiligung vorbereiten? 

Eine gründliche Vorbereitung ist entscheidend für eine erfolgreiche 
Bürgerbeteiligung. Die wichtigsten Schritte in der Vorbereitung sind: 

• Festlegung des Zwecks: Verstehen Sie, warum Sie Bürger beteiligen 
und was Sie erreichen möchten. 

• Identifikation der Teilnehmer: Kartieren Sie die Teilnehmer und stellen 
Sie sicher, dass Vielfalt und Inklusion gewährleistet sind. 

• Aufbau von Beziehungen: Binden Sie Stakeholder von lokalen Gruppen 
und wichtige Interessenvertreter durch Kommunikations- und 
Beziehungsaufbauaktivitäten ein. 

• Logistische Vorbereitungen: Berücksichtigen Sie praktische Aspekte 
wie Ort, Zeit und Zugänglichkeit. 

3. Wie wird Bürgerbeteiligung umgesetzt? 

Die Umsetzung beinhaltet die aktive Einbindung von Bürgern durch die in der 
Vorbereitungsphase gewählten Methoden. Es ist wichtig, offene 
Kommunikation zu erleichtern, sicherzustellen, dass die Teilnehmer sich 
wertgeschätzt fühlen und dass ihre Beiträge ernsthaft berücksichtigt werden. 

4. Wie überwacht und bewertet man Bürgerbeteiligung? 

Überwachung und Bewertung beinhalten die Beurteilung der Wirksamkeit des 
Bürgerbeteiligungsprozesses. Dies umfasst das Sammeln von Feedback, die 
Analyse der gesammelten Daten und die Bewertung, ob die Beteiligung ihre 
Ziele erreicht hat. 

5. Welche Bedeutung hat Bürgerbeteiligung in Bezug auf die Mission 
Ocean & Waters (Gewässermission)? 

Bürgerbeteiligung ist für die Mission Ocean & Waters von großer Bedeutung, da 
sie vielfältige Perspektiven und Einblicke ermöglicht, die bei der Bewältigung 
komplexer sozial-ökologisch-wirtschaftlicher Herausforderungen unerlässlich 
sind. Die Einbeziehung von Bürgern in Entscheidungsprozesse, 
Politikgestaltung, Governance und Forschung trägt zu einem 
demokratischeren und sozial gerechteren Prozess bei. 

6. Welche Herausforderungen gibt es bei der Bürgerbeteiligung? 

Die Einbindung von Bürgern kann mit mehreren Herausforderungen 
verbunden sein, darunter: 

• Stakeholder Fatigue: Bürger können von Beteiligungsanfragen 
überfordert sein, was zu einer verringerten Beteiligung im Laufe der Zeit 
führen kann. 



• Erwartungsmanagement: Es ist wichtig, klarzustellen, welchen 
Umfang und Einfluss die Bürgerbeteiligung haben kann, um 
Enttäuschungen oder Frustrationen zu vermeiden. 

• Machtstrukturen: Achten Sie auf die Machtverhältnisse zwischen 
Organisatoren/Forschern und Teilnehmern sowie unter den Teilnehmern 
selbst. 

• Inklusivität und Vielfalt: Stellen Sie sicher, dass alle Stimmen, 
einschließlich marginalisierter Gruppen, gehört und repräsentiert 
werden. 

• Logistische Herausforderungen: Die Koordination von Zeitplänen, 
Orten und Ressourcen kann herausfordernd sein, insbesondere bei 
größeren Gruppen. 

7. Welche Beispiele für erfolgreiche Bürgerbeteiligung gibt es? 

Diese Beispiele dienen als Fallstudien und bewährte Verfahren, die in 
verschiedenen Kontexten angepasst und angewendet werden können.  

• World Cleanup Day  
• Vores Hav 
• BlueBioMatch 

8. Wie kann Bürgerbeteiligung zur Lösung von Herausforderungen im 
Zusammenhang mit Ozeanen und Wasser beitragen? 

Bürgerbeteiligung kann zur Lösung von Umweltproblemen beitragen, indem 
sie: 

• Vielfältige Einblicke sammelt: Bürger bringen oft einzigartige 
Perspektiven und lokales Wissen ein, das von unschätzbarem Wert sein 
kann, um Umweltfragen zu verstehen und anzugehen. 

• Unterstützung und Eigenverantwortung aufbaut: Wenn Bürger an 
Entscheidungsprozessen beteiligt sind, neigen sie eher dazu, Lösungen 
zu unterstützen und Verantwortung dafür zu übernehmen. 

• Nachhaltige Praktiken fördert: Die Einbindung von Bürgern in 
Umweltinitiativen kann zu nachhaltigeren Praktiken auf Gemeindeebene 
führen. 

• Innovative Problemlösung: Die kollektive Intelligenz einer vielfältigen 
Gruppe von Bürgern kann zu innovativen Lösungen für komplexe 
Umweltprobleme führen. 

9. Wie können Forschungsprojekte Finanzierung für 
Bürgerbeteiligungsaktivitäten erhalten? 

Die Beschaffung von Finanzierung für Bürgerbeteiligungsaktivitäten in 
Forschungsprojekten kann auf verschiedene Weisen erreicht werden: 

https://www.worldcleanupday.org/
https://voreshav.dk/
https://bluebiomatch.hivebrite.com/


• Beantragung von Fördermitteln: Bewerben Sie sich um Fördermittel, 
die speziell darauf abzielen, Bürgerbeteiligung in der Forschung zu 
unterstützen. Viele Förderstellen erkennen den Wert von 
Bürgerbeteiligung an und bieten Fördermittel zur Unterstützung dieser 
Aktivitäten an. 

• Partnerschaften und Zusammenarbeit: Kooperieren Sie mit 
gemeinnützigen Organisationen, Gemeindegruppen oder anderen 
Institutionen, die ein Interesse an Bürgerbeteiligung haben. Diese 
Partnerschaften können oft zu geteilten Ressourcen und Finanzierung 
führen. 

• Crowdfunding: Nutzen Sie Crowdfunding-Plattformen, um kleine 
Geldbeträge von vielen Menschen zu sammeln. Dies kann besonders 
effektiv für Projekte sein, die ein starkes Gemeindeinteresse oder soziale 
Auswirkungen haben. 

• Regierungsprogramme: Erkunden Sie staatliche Programme, die die 
Bürgerbeteiligung in der Forschung unterstützen. Einige Regierungen 
haben Mittel für gemeindebasierte Forschungsprojekte bereitgestellt. 

• Unternehmenssponsoring: Treten Sie mit Unternehmen in Kontakt, um 
Sponsoring zu erhalten, insbesondere solche, deren Ziele für soziale 
Verantwortung (CSR) mit Ihrem Projekt übereinstimmen. 

10. Was sollte in einem Finanzierungsvorschlag für 
Bürgerbeteiligungsaktivitäten enthalten sein? 

Wenn Sie einen Finanzierungsvorschlag für Bürgerbeteiligungsaktivitäten 
verfassen, ist es wichtig, Folgendes einzubeziehen: 

• Zusammenfassung: Eine kurze Übersicht über das Projekt und warum 
Bürgerbeteiligung wichtig ist. 

• Ziele und Ziele: Klare Festlegung dessen, was Sie durch 
Bürgerbeteiligung erreichen möchten. 

• Methodik: Beschreiben Sie die Methoden der Bürgerbeteiligung, die Sie 
verwenden werden, und begründen Sie, warum sie für Ihr 
Forschungsprojekt geeignet sind. Studieren Sie die Einzelheiten eines 
bestimmten Aufrufs sorgfältig und bauen Sie Ihre Bewerbung darauf 
auf. 

• Budget: Stellen Sie ein detailliertes Budget zur Verfügung, das die mit 
den Bürgerbeteiligungsaktivitäten verbundenen Kosten aufschlüsselt. 

• Auswirkungen und Vorteile: Erläutern Sie die potenziellen 
Auswirkungen und Vorteile der Bürgerbeteiligungsaktivitäten für Ihr 
Forschungsprojekt und die breitere Gemeinschaft. 

• Bewertung und Berichterstattung: Beschreiben Sie, wie Sie den 
Erfolg der Bürgerbeteiligungsaktivitäten bewerten und wie Sie 
gegenüber der Finanzierungsstelle berichten werden. 



• Zeitplan: Geben Sie einen Zeitplan für die Bürgerbeteiligungsaktivitäten 
an. 

11. Gibt es bewährte Verfahren zur Verwaltung von Mitteln für 
Bürgerbeteiligungsaktivitäten? 

Ja, bewährte Verfahren zur Verwaltung von Mitteln für 
Bürgerbeteiligungsaktivitäten umfassen: 

• Transparenz: Seien Sie transparent darüber, wie die Mittel verwendet 
werden, und führen Sie detaillierte Aufzeichnungen über alle Ausgaben. 

• Einbeziehung der Interessengruppen: Binden Sie Interessengruppen, 
einschließlich Bürger, in Entscheidungsprozesse zur Verwendung von 
Mitteln ein. 

• Regelmäßige Überwachung: Überwachen Sie das Budget regelmäßig, 
um sicherzustellen, dass die Mittel effizient und effektiv verwendet 
werden. 

• Einhaltung: Stellen Sie sicher, dass Sie die Anforderungen und 
Vorschriften der Finanzierungsstelle einhalten. 

• Bewertung und Feedback: Evaluieren Sie kontinuierlich die Effektivität 
der Bürgerbeteiligungsaktivitäten, sein Sie für Feedback offen, und 
passen Sie sich bei Bedarf an. 

12. Welche Arten von Schulungen stehen für 
Bürgerbeteiligungsaktivitäten in Mission Ocean and Waters-
Forschungsprojekten zur Verfügung? 

Schulungen für Bürgerbeteiligungsaktivitäten in Forschungsprojekten können 
Folgendes umfassen: 

• Workshops und Seminare: Diese können verwendet werden, um 
Teilnehmer in spezifischen Methoden der Bürgerbeteiligung zu schulen, 
z. B. wie man Umfragen durchführt oder Fokusgruppen leitet. 

• Online-Kurse: Es gibt viele Online-Plattformen, die Kurse zur 
Bürgerbeteiligung und verwandten Bereichen anbieten. 

• Zertifizierungsprogramme: Einige Organisationen bieten 
Zertifizierungsprogramme zur Bürgerbeteiligung an, die eine formelle 
Anerkennung der Expertise in diesem Bereich bieten können. 

• Peer-Learning: Die Zusammenarbeit mit anderen Fachleuten, die 
Erfahrung in der Bürgerbeteiligung haben, kann eine unschätzbare Form 
der Schulung sein. 

• Maßgeschneiderte Schulungsprogramme: Einige Organisationen 
bieten Schulungsprogramme an, die auf die speziellen Bedürfnisse 
eines Forschungsprojekts oder Teams zugeschnitten sind. 

 



13. Wie finde ich Schulungsprogramme für Bürgerbeteiligung? 

Sie können Schulungsprogramme für Bürgerbeteiligung über folgende Kanäle 
finden: 

• Hochschuleinrichtungen: Viele Universitäten und Hochschulen bieten 
Kurse und Workshops zur Bürgerbeteiligung an. 

• Berufsverbände: Organisationen wie die International Association for 
Public Participation bieten Schulungen und Ressourcen an.  

• Online-Lernplattformen: Websites wie Coursera, Udemy und LinkedIn 
Learning bieten Kurse zur Bürgerbeteiligung an. 

• Netzwerken und Berufsgruppen: Der Beitritt zu Berufsgruppen und 
Netzwerken kann auch eine gute Möglichkeit sein, sich über 
Schulungsmöglichkeiten zu informieren. 

14. Worauf sollte ich bei einem Schulungsprogramm zur 
Bürgerbeteiligung achten? 

Bei der Auswahl eines Schulungsprogramms zur Bürgerbeteiligung sollten Sie 
folgende Punkte berücksichtigen: 

• Relevanz: Stellen Sie sicher, dass der Inhalt des Schulungsprogramms 
für Ihr Forschungsprojekt und die von Ihnen verwendeten Methoden zur 
Bürgerbeteiligung relevant ist. 

• Fachwissen der Trainer: Suchen Sie nach Programmen, die von 
erfahrenen Fachleuten mit nachgewiesener Erfahrung in der 
Bürgerbeteiligung geleitet werden. 

• Praktische Anwendung: Entscheiden Sie sich für Programme, die 
praktische Übungen und Beispiele aus der Praxis einschließen. 

• Feedback und Bewertungen: Prüfen Sie Feedback und Bewertungen 
von früheren Teilnehmern, um die Qualität des Programms einschätzen 
zu können. 

• Zertifizierung oder Akkreditierung: Wenn eine formelle Anerkennung 
Ihrer Schulung wichtig ist, suchen Sie nach Programmen, die eine 
Zertifizierung anbieten oder von einer anerkannten Stelle akkreditiert 
sind. 

15 . Wie kann Schulung die Effektivität der Bürgerbeteiligung in Mission 
Ocean and Waters-Forschungsprojekten steigern? 

Schulung kann die Effektivität der Bürgerbeteiligung in Forschungsprojekten 
steigern, indem sie: 

• Fähigkeiten aufbaut: Schulung entwickelt die Fähigkeiten, die zur 
effektiven Einbindung von Bürgern erforderlich sind, wie 
Kommunikation, Moderation und Datenanalyse. 



• Verständnis verbessert: Sie hilft beim Verständnis der Grundsätze und 
bewährten Verfahren der Bürgerbeteiligung. 

• Selbstbewusstsein steigert: Schulung kann das Selbstvertrauen von 
Forschern in der Zusammenarbeit mit Bürgern erhöhen. 

• Ethische Einbindung sicherstellt: Schulung in Ethik stellt sicher, dass 
die Bürgerbeteiligung in einer respektvollen und verantwortungsvollen 
Weise durchgeführt wird. 

• Ergebnisse verbessert: Letztendlich sind gut ausgebildete Personen 
wahrscheinlich erfolgreicher in den Bürgerbeteiligungsaktivitäten. 

16. Welche Schulungsoptionen stehen zur Verfügung, um mehr über die 
Bürgerbeteiligung in Mission Ocean and Waters-Forschungsprojekten zu 
erfahren? 

Die PREP4BLUE Citizen Engagement Webinar Series bietet Schulungsoptionen, 
die sich auf die Bürgerbeteiligung in marinen und Süßwasserprojekten 
konzentrieren. Die Serie umfasst Webinare, die verschiedene Aspekte der 
Bürgerbeteiligung, der sozialen Inklusion und der Bürgerwissenschaft 
behandeln. 

17. Wie kann ich mehr über die Bürgerbeteiligung und 
Stakeholderversammlungen in Mission Ocean and Waters-
Forschungsprojekten erfahren?  

Sie können mehr über die Bürgerbeteiligung und Stakeholderversammlungen 
durch das erste Webinar in der PREP4BLUE Citizen Engagement Webinar 
Series mit dem Titel "Bürgerbeteiligung und Bürgerversammlungen für Mission 
Ocean" erfahren. In diesem Webinar werden wichtige Theorien und Methoden 
zur Förderung der Bürgerbeteiligung in marinen als auch den Süßwasser-
Bereich betreffenden Themen vorgestellt und die Kernanforderungen der 
Mission Ocean-Finanzierung in diesem Bereich erörtert. Der Trainer für dieses 
Webinar ist Dr. Maiken Bjørkan vom Nordland Research Institute, Norwegen.  

18. Wie kann ich mehr über die Steigerung der gesellschaftlichen 
Einbindung in Mission Ocean and Waters-Forschungsprojekten erfahren?  

Das zweite Webinar in der PREP4BLUE Citizen Engagement Webinar Series mit 
dem Titel "Steigerung der gesellschaftlichen Einbindung durch Mission Ocean-
Projekte" konzentriert sich auf die soziale Inklusion. In diesem Webinar wird das 
Konzept der sozialen Inklusion im Zusammenhang mit den Prioritäten von 
Mission Ocean und der Gestaltung von Projekten zur Förderung der Inklusion 
erläutert. Der Trainer für dieses Webinar ist Dr. Patricia McHugh von der 
University of Galway, Irland.  

19. Wie kann ich mehr über die Integration von Bürgerwissenschaft in 
Mission Ocean and Waters-Forschungsprojekten erfahren?  

Das dritte Webinar in der PREP4BLUE Citizen Engagement Webinar Series mit 
dem Titel "Bürgerwissenschaft zur Unterstützung von Mission Ocean-

https://prep4blue.eu/portfolio/prep4blue-citizen-engagement-webinar-series/
https://www.youtube.com/watch?v=4an9pVR4qag
https://www.youtube.com/watch?v=4an9pVR4qag
https://www.youtube.com/watch?v=rH9G5O9mtf8
https://www.youtube.com/watch?v=rH9G5O9mtf8
https://www.youtube.com/watch?v=nBOaeCrrSZA


Projektaktivitäten" behandelt die Integration von Bürgerwissenschaft in 
Forschungsprojekte. In diesem Webinar werden die Aktivitäten von 
Bürgerwissenschaftsgruppen für Meeres- und Süßwasserthemen aus ganz 
Europa vorgestellt und diskutiert, wie solche Gruppen in Mission Ocean-
Projektvorschläge integriert werden können. Der Trainer für dieses Webinar ist 
Dr. Jan Seys vom Flanders Marine Institute (VLIZ), Belgien.  

20. Sind die Webinare in der PREP4BLUE Citizen Engagement Webinar 
Series nach ihrer Durchführung weiterhin verfügbar? 

Ja, Aufzeichnungen der Webinare in der PREP4BLUE Citizen Engagement 
Webinar Series sind wahrscheinlich auf der PREP4BLUE-Website auch nach 
ihrer Durchführung weiterhin verfügbar. Es wird jedoch empfohlen, die 
PREP4BLUE-Website auf aktuelle Informationen zur Verfügbarkeit der 
Webinare zu überprüfen. 

21. Sind Kosten mit dem Zugriff auf die Webinare in der PREP4BLUE 
Citizen Engagement Webinar Series verbunden? 

Nein, die Webinare in der PREP4BLUE Citizen Engagement Webinar Series sind 
kostenlos und die Aufzeichnungen sind wahrscheinlich ebenfalls kostenlos auf 
der PREP4BLUE-Website verfügbar. Es wird jedoch empfohlen, die 
PREP4BLUE-Website auf aktuelle Informationen zum Zugang zu den 
Webinaren und den Kosten zu überprüfen. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=nBOaeCrrSZA
https://prep4blue.eu/portfolio/prep4blue-citizen-engagement-webinar-series/
https://prep4blue.eu/portfolio/prep4blue-citizen-engagement-webinar-series/

